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4- el Handlungen der Mrgerschafl.
Sitzung vom 12. August 1864.

Mit Entschuldigung abwesend waren folgende Vertreter: Dralle , L. Meier , Dr . Fr.
Albers , Dr . H. Mcnke, Dr . H . T. Dubbcrs , F . C. Meyer , Fr . W.
Droste , Amtmann I )i'. Meyer , Richter Dr. Enqclkcn, D. Mcnke, Wcrn.
Fabcr , A . H. Motz, . Pros. Fockc, H. A. Müller , Ed.
Fcldmann , Dr . I . D. Noltcnius , Richter Dr. Fritze, Iohs. Pauls , I . H.Gcrdcs , H . S. Pavenstedt , Edni. Garbade , Th. Panli , Dr.
Gildemcistcr, M . W. Philippi , I . F. Grcvc , C. Rohlfs , Dr.
Gröning , Dr . Amtm. Plctzcr, Dr . Aug . Friedr. Hagcns , Claus. Schmidt , I . H.
Gröning , Dr . Herm. Ricsch , Heinrich. Ihldcr , H. Schöufeldcr , C.
Hcrtzberg, M . Pros. Segelten , C) oh. Junge , F . Lürs Sohn. Schumacher, Dr . A.
Heye, G . Friedr. Tccklcnborg , Franz. Kirchhofs, I . H . C. Smit , I . H.
Kicssclbach , Dr. Tctcns , Dr . C . H . H. Klattc , D. Ulrichs , H . F .

^
Mcinertzhaqen, Dr. Klingcnbcrg, E. von Vangcrow , L.

Ohne Entschuldigung abwesend die folgenden Vertreter:
Kühtmann I.
Lichtenbcrg , R.

Wilkcns, Dr . msck . H.
Stachow , Dr . I.Amnund , Albert. Bredehorst, I . D. Löning, Dr . G . A. Wicting , E.Blüte , C. H. Bremermann , Friedrich. Lülmann , I . C. Waltjcn , C.

Borchers , A. Bnff , C . F . C. Dkardtfeldt , B . H. Zcnke , I . C.
Bortfeldt , C. Büncniann , H. Meyer , Eduard.

Tagesordnung:
Wahl eines Mitgliedes des Richtercolleginins.

Durch ein Schreiben des Scnnts an das Bürgeramt
dazu veranlaßt , versammelte sich am 12 . August 4 Uhr Nach¬
mittags die Bürgerschaft auf dem Rathhause , um die durchden Tod des Herrn Richter Tidemann im Richtercollegium
entstandene Lücke wieder zu ergänzen.

Herr Vicepräsident Ruytcr führte den Vorsitz und
zeigte der Bürgerschaft nach Eröffnung der Sitzung an , daß
ihm soeben vom Senat folgende Mittheilung au die Bürger-
schaft zugegangen sei:

„Der schmerzliche Verlust , von welchem das Nichtcr-
collcginm durch den am Z . d . Mts . erfolgten Tod des
Herrn Richter Dr . Simon Hermann Tidemann

betroffen ist , macht die Wahl eines Mitgliedes dieses
Collegiums erforderlich. Zu diesem Zweck hat der
Senat die jetzige Versammlung der Bürgerschaft veran¬
staltet und sich gleichfalls versammelt . Er fordert
daher die Bürgerschaft auf , in Gcmaßhcit der gesetz¬
lichen Vorschriften vier Wahlmünner aus ihrer Mitte
zu wählen und ihm von dein Ergebniß Anzeige zu
machen , indem er bemerkt , daß mich das Richtercollc-
gium zur Vornahme der gesetzlich angeordneten Erwäh-
lnng von drei Wahlmännern versammelt ist.

Herr Ruytcr schlug folgende Erwiderung vor:
„Der Verlust , welchen unser Gemeinwesen durch

den Tod des Herrn Richter Dr . Simon Hermann
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Tidcmann erfahren , wird auch von der Bürgerschaft
schmerzlich empfunden.

Zum Zwecke der Wiederbcsetzung der erledigten
Richterstclle hat die Bürgerschaft dem Gesetze gemäß
ihrerseits zu Wahlmanncrn erkoren die Herren-

Der Herr Vorsitzer verlas sodann die auf die vor¬
zunehmende Wahl bezüglichen Bestimmungen des Gesetzes , und
wählte darauf die Bürgerschaft aus dem vom Bürgeramte
angefertigten Wahlaufsatze die folgenden 4 Vertreter zu ihren
Wahlmännern: Herrn W. Backhaus, Herrn I . H . Weylaud,
Herrn I . L .Ruyter und Herrn Syndicus Dr . v . Lengcrke.

Die von Herrn Ruhter vorgeschlagene Erwiderung wurde
nebst den Namen der von der Bürgerschaft ernannten Wahl¬
männern dem Senate mitgetheilt und begann darauf die gemein¬
schaftliche Sitzung des Senats und der Bürgerschaft , in welcher
Herr Bürgermeister Mohr den Vorsitz führte.

Derselbe theilte die Namen der vom Senate und demRichter-
collcgium erwählten Wahlmänner dahin mit , daß aus dem
Senate erwählt waren die Herren : Bürgermeister Meier,
Senator Albers , SenatorDonandt und Senator Schumacher;
aus dem Richtercollcgium die Herren : Senator Richter
Dr . H . G . Heinekcn , Richter Dr . Carl Meier und Richter
Dr. Noltcnins.

Nachdem die Wahlmänner den vorgeschriebenen" Eid ge¬
leistet hatten , erklärte der Vorsitzende die Versammlung für
beendigt , und die Wahlmünner begaben sich dann auf die
Güldcnkammer, um die Wahl eines Richters vorzunehmen.

Nach der Mittheilung des Senats an die Bürgerschaft
vom 12. August 1864 wurde

Herr Staatsanwalt Dr . Boisselicr
zum Mitgliedc des Richtercollegiums erwählt.
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